
Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.   

( 1  Kor 16,4)

Juni/Juli 2024

Evangelischer Kirchenbote für die
Auferstehungsgemeinde, Christusgemeinde

und Trinitatisgemeinde
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Evangelische  Auferstehungsgemeinde Siedlung und Kleinkühnau 
Evangelische Christsugemeinde Großkühnau-Ziebigk 
Evangelische Trinitatis-Gemeinde Dessau (Alten und Kochstedt) 



„Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschließen, wenn sie im Unrecht ist“  
(2 Mo 23,2)
Diese Mahnung steht als Monatsspruch 
über dem Juli 2024 und ist dem 2. Buch 
Mose entnommen (2 Mo 23,2). Genau-
er hingeschaut gehört dieser Satz in das 
sogenannte “Bundesbuch” - quasi einer 
Ausführung der vorher genannten 10 
Gebote. Viele Dinge des Alltags werden 
im “Bundesbuch” thematisiert. Es geht 
immer um die Verhältnisbestimmung 
und um das Miteinander zwischen 
Gott und seinem Volk Israel 
bzw. zwischen den Men-
schen untereinander. 
Umrahmt von Bestim-
mungen zum Altar, zur 
Freilassung von Sklaven 
und zum Sabbatgesetz 
findet sich im “Bundes-
buch” eine Sammlung 
von Rechtssätzen und 
Mahnungen. Ein Beispiel 
möchte ich nennen. Es handelt 
sich um das oft zitierte: “Auge um Auge, 
Zahn und Zahn”. (2 Mo 21, 23ff.) Ent-
gegen heutiger Auslegung geht es ur-
sprünglich darum, für den entstandenen 
Schaden einen finanziellen Ausgleich 
zu zahlen. Ein Auge ausgerissen oder 
ein Bein gebrochen, verlangt nicht auf 
der Seite des Täters ebenso ein ausgeris-
senes Auge oder ein gebrochenes Bein 
nach dem Motto: Wie du mir, so ich 
dir. Es geht nicht darum, dem anderen 
eine reale Körperverletzung als Strafe 
beizubringen. Vielmehr wird das Maß 
für eine Ersatzleistung angegeben, d.h. 
die Entschädigung für das geschädigte 
Auge wird in Höhe des Wertes eines 
gesunden Auges gezahlt. Wir sprechen 

von dem “ius talionis” – einem Recht 
des Ausgleichs oder Gleichgewichtes.
Das Leben im Gottesbezug mit an-
deren Menschen ist das Thema des 
“Bundesbuches” und mithin ganz ak-
tuell.  Als Christenmenschen leben wir 
im Gottesbezug, d.h. unser Bekenntnis 
zum dreieinigen Gott, dem Vater, dem 
Sohn und dem Heiligen Geist wirkt 
sich in unserem Tun und Lassen aus. 
Wir wissen darum, dass jeder Mensch 
mit einer einzigartigen Würde gottge-
wollt ausgestattet und mit einer unver-

wechselbaren Individualität be-
schenkt ist. Gleichwohl sind 

wir alle auf unser Mitei-
nander in Frieden, Frei-
heit und gegenseitiger 
Akzeptanz und Rück-
sichtnahme angewiesen. 
Nur so kann sich alles 

Leben vielfältig und bunt 
entfalten. Was auch im-

mer uns motiviert im Le-
ben: mögen wir immer unsere 

Mitgeschöpfe im Blick behalten, denn 
unser schöpfungsgemäßes Zusammen-
leben in der Gemeinde, in Stadt und 
Land, in Europa und auf der Welt wird 
nur gelingen und eine Zukunft haben, 
wenn wir uns für die Menschenwürde 
und den Frieden einsetzen. Deshalb: 
“Du sollst dich nicht der Mehrheit an-
schließen, wenn sie im Unrecht ist!”  
Ein gutes und orientierendes Bibelwort 
für diese herausfordernden Zeiten und 
für viele Lebenssituationen, wo wir zu 
entscheiden haben, was gut ist oder 
böse! Ich wünsche Ihnen allen einen 
behüteten und erholsamen Sommer. 
� Ihre Pfarrerin 
� A. Friedrich-Berenbruch

Mitmachaktion 
500 Jahre Ge-
sangbuch der Ev. 
Landeskirche 
Anhalts
Über den QR ge-
langen Sie auf die 
Mitmachaktion 

“Mein liebstes Kirchenlied”. Jede Woche 
wird ein anderes Lied mit einer persön-
lichen Erläuterung vorgestellt. Das Lied 
ist auch anhörbar. Schauen Sie vorbei 
und machen Sie mit! 
Noch ein Hinweis: Die Gesangbuch-
kirche in Luso bei Zerbst beherbergt 
tausende Gesangbücher und ist durch-
gehend für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Genauere Informationen fin-
den Sie auf Seite 19.

Literatur- und Musikgottesdienst: 
Thema Erinnerung am Sonntag, den 
16.6.2024, 10 Uhr, Christuskirche

Gelesen wird aus dem Buch “Der Ge-
schmack von Apfelkernen” von Katha-
rina Hagena. Das Buch erzählt von Er-
innerungen an die Sommerferien bei 
der Großmutter und somit auch von 
den geheimnisvollen Geschichten der 
Tanten. Es geht nicht nur ums Erin-
nern, sondern auch um das Vergessen. 
Zu hören sind Alexander Neumann am 
Saxophon und Debora Zschucke an den 
Tasten. Herzliche Einladung zu dieser 
literarisch-musikalischen Reise! Im An-
schluss findet ein Kirchencafé statt.

Virtuose Klänge 
zum Musiksom-
mer am Mitt-
woch, den 
17.7.2024, 19:30, 
Melanchthon-
kirche 
Im Rahmen ihrer 
Musiksommer-
konzerte machen 
auch in diesem 
Jahr junge Künst-
lerInnen von den 
Konser vator ien 
aus Mogiljow und 
Minsk am 17. Juli 

um 19:30 Uhr in der Melanchthon-Kir-
che in Alten Station, um die Zuhörer 
mit beliebten Arien und Liedern aus 
Opern und Operetten sowie mit klassi-
schen Instrumentalstücken zu verwöh-
nen. Es werden Zimbel, Saxophon, Vio-
line, Klavier und Gesang zu hören sein. 
Das Konzert ist kostenlos. Sie können 
am Ausgang mit einer Spende die jun-
gen KünstlerInnen gerne unterstützen.
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Monatsgedanken Musik im Verbund



Licht und Ton – alles ist da! 
Am 25. April 2024 war die Firma  
“SeisAkustik” noch einmal in der Kirche 
in der Siedlung. Entsprechend dem Be-
schluss des GKR wurde nun noch ein 
neuer Lautsprecher auf der Empore in-
stalliert, passend zur neuen Akustikan-
lage. So ist nun dem Hören hoffentlich 
nichts mehr im Wege. Bitte informie-
ren Sie uns, wenn es dennoch Probleme 
gibt. Gleichermaßen werden auch in 
diesen Tagen, die mit LED bestückten, 
neuen Kugellampen in der Auferste-
hungskirche gehängt. Die Beleuchtung 
der Ausstellungsfläche auf der Westsei-
te ist ebenfalls vervollständigt worden. 
Somit ist unser “Licht-Ton-Projekt“, zu 
dem wir mit einer Spendenaktion im 
Juni-Juli Boten 2021 aufgerufen haben, 
beendet. Danke für alle finanzielle Un-
terstützung und Hilfe. 
� Foto: Jutta Helling

Pfarrerin Ulrike Herrmann ist erkrankt. 
Wir bitten darum, von jeglicher Kon-
taktaufnahme zu Frau Herrmann vor-
erst abzusehen. Bitte wenden Sie sich 
mit allen Ihren Anliegen an das Ge-

Schuljahresabschlussgottesdienst    
Am 19. Juni 2024 laden wir um 17.30 
Uhr herzlich zum Schuljahresabschluss-
gottesdienst in die Christuskirche ein. 
Wir wollen uns in diesem Gottesdienst 
auch bei den Ehrenamtlichen bedan-
ken, die die Kinder aus dem Hort oder 
der Kita abholen und zur Kinderkirche 
bzw. den Vorschulkreis bringen. Im An-
schluss an diesen Gottesdienst wollen 
wir mit einem kleinen Abendbrot das 
Schuljahr gemütlich beenden. Dazu 
kann jeder zum Teilen etwas mitbrin-
gen.

Neuer Konfi-Kurs  
für die Konfirmation 
Ende August / Anfang September be-
ginnt in unserem Ev. Gemeindeverbund 
ACT ein neuer Konfi-Kurs für Jugend-
liche, die mit dem neuen Schuljahr in 
die 7. Klasse kommen und Pfingsten 
2026 konfirmiert werden möchten. Wir 
treffen uns in der Regel vierzehntägig, 
mittwochs von 16.00-18.00 Uhr in 
der Christuskirche. Liebe Eltern mel-

den Sie bitte Ihre Kinder bis zum 15. 
August 2024 an. Auf folgender Seite 
unserer homepage finden Sie das ent-
sprechende Formular: https://www.act-
dessau.de/cms-root/kinderjugend/

Schuljahresanfangsgottesdienst      
Am 11. August 2024 um 10.00 Uhr la-
den wir alle Familien mit Kindern zur 
Familienkirche mit Schuljahresanfangs-
gottesdienst in die Auferstehungskirche 
herzlich ein. Besonders möchten wir 
unsere ABC-Schützen in diesem Got-
tesdienst begrüßen.

Familiennachmittag
Am Samstag, dem 8. Juni 2024 treffen 
wir uns um 15.00 Uhr zum Familien-
nachmittag nicht in einer unserer Kir-
chen. Wir laden ein zu einem Nachmit-
tag im Kühnauer Park – Am Löwentor. 
Wir wollen Gottes bunten Garten mit 
all seiner Vielfalt erleben, Kräuter sam-
meln, den Liedern der Vögel lauschen 
und vieles mehr. Dieses Mal sollte jeder 
selbst für Getränke sorgen und wer mag 
kann Kuchen oder Kekse zum Teilen 
mitbringen. 
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meinde- bzw. Pfarrbüro.
Die Gruppe der Vorkonfirmandin-
nen und Vorkonfirmanden übernimmt 
Pfarrerin Friedrich-Berenbruch. Die Ju-
gendlichen treffen sich am 5. Juni 16.00 
Uhr zur nächsten Konfizeit in der Auf-
erstehungskirche.   

Seit Mai haben wir mit Herrn Wittig 
Hilfe im Grünen Bereich unserer Ge-
meinde, der uns über das Jobcenter für 
einige Monate zugewiesen wurde. Den-
noch, der Rasen und alles andere wächst 
und wächst ...Sie haben es sicher auch 
in Ihrem Garten bemerkt.  Um den Ra-
sen zu bewältigen, müssen wir in Ab-
ständen mähen. Wir mäßigen uns, ver-
sprochen!!! 

In diesem Sinne freuen wir uns über alle 
Mitarbeit bei der Pflege aller Grünflä-
chen in der Siedlung als auch in Klein-
kühnau. Für die Pflege des Kirchen-
geländes in Kleinkühnau danken wir 
ganz besonders Herrn Neuber, der mit 
Unterstützung von Rüdiger Krüger den 
Rasen in Kleinkühnau pflegt. Es gibt 
immer viel zu tun und es wäre wunder-
bar, wenn wir für die Blumenrabatten 
an unseren Kirchen durch Sie Unter-
stützung erfahren könnten. Wer dazu 
regelmäßig etwas Zeit in der Woche 
übrig hat und gern gärtnerisch tätig ist, 
sei herzlich willkommen. Bitte melden 
sie sich dazu im Gemeindebüro. Danke 
im Voraus! 

Nachrichten aus der Auferstehungsgemeinde

 Siedlung  Kleinkühnau

Kinder & JugendSeite



Die Geburtstags-
kinder der Monate 
Mai und Juni laden 
wir am 23. Juni ein 
zum Geburtstags-
gottesdienst mit 

anschließendem Kirchkaffee.

„Gutes Hören-
Christuskirche“
Am 28. April war 
es soweit: Im Got-
tesdienst Kantate 
konnten alle Got-
tesdienst-
besucherinen und 
-besucher in den  

Genuss unserer neuen Mikrofonanlage 
kommen. Die Anlage war am 24. April 
installiert worden und am Nachmittag 
hatten wir Gemeindeglieder verschie-
dener Altersstufen und Hörbedürfnisse 
zum Probehören eingeladen und der Ge-
meindekirchenrat wurde in die Bedie-
nung der Technik eingewiesen.
Bisher haben wir fast nur positive Rück-
meldungen zum Hörgenuss bekommen 
und sind froh, dass sich die nicht unbe-
trächtliche Investition von 17.000 € ge-
lohnt hat. Daher rufen wir weiterhin auf, 
die Gemeinde finanziell zu unterstützen. 
Bisher sind 1.700 € eingegangen. Wenn 
Sie für die Mikrofonanlage Spenden 
wollen, können sie es gern auf folgendes 
Konto tun: Christusgemeinde; IBAN: 
DE92 3506 0190 1555 4330 22, Verwen-
dungszweck: “Gutes Hören Christuskir-
che”. Vielen Dank.	�
� Foto: Melanie Zagrodnick

Alten Kochstedt

Nachrichten aus der Trinitatis-Gemeinde

Festliche Indienstnahme 
der Rühlmann-Orgel in Alten 
Am 7. April 2024 war es nach einem 
Jahr  und drei Monaten Sanierungs-
zeit endlich soweit! Die große spät-
romantische Rühlmann-Orgel in der 
Melanchthonkirche in Alten konnte 
wieder in den Dienst genommen wer-
den! Der festliche Nachmittag wurde 
mit einer Andacht, die Oberkirchen-
rat Matthias Kopischke und Pfarrer 
Stephan Grötzsch hielten, eingeleitet. 
Eine Orgel -Indienstnahme ist ein be-
sonderes Ereignis. Dementsprechend 
feierlich wurde dieses Ereignis, zu dem 
sich insgesamt ca. 140 Besucherinnen 
und Besucher zusammengefunden hat-
ten, begangen. Die ersten Töne entlock-
te Kirchenmusikerin Debora Zschucke 
unserer neusanierten Orgel. Auch sie 
zeigte sich begeistert von dem schönen 
erneuerten Klang. 
In der Andacht wurde aber auch all je-
nen herzlich gedankt, die mitgeholfen 
haben, der „alten Dame“ wieder zu lu-

penreinen Klängen zu verhelfen, u.a. 
den Orgelbauern der Firma Hüfken aus 
Halberstadt, aber auch den engagierten 
ehrenamtlichen Helfern aus der Ge-
meinde, die mit den verschiedensten 
Aktionen die Finanzierung aktiv unter-
stützten, unter anderem durch Mitarbeit 
in der Orgelwerkstatt und durch den 
Verkauf von „Orgelhonig“! Nicht zuletzt 
galt der Dank auch allen, die gespen-
det haben und LOTTO Sachsen-An-
halt, die die Finanzierung des Projektes 
unterstützten. Im Anschluss gab es auf 
Einladung der Kirchengemeinde Sekt, 
Kaffee, Saft und ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet. Das Zusammensein bot viel 
Gelegenheit zu Gesprächen und zum 
Kennenlernen. Als Abschluss spielte 
Landeskirchenmusikdirektor Matthi-
as Pfund ein virtuoses Konzert an der 
Orgel unter anderem mit Werken von 
Johann Sebastian Bach, Christian H. 
Rinck und Max Reger.� Foto: Rayermann

Wer hat an der Uhr gedreht ...  
Die alte mechanische Kirchturmuhr 
(gebaut im Jahr 1927) in der Kochsted-
ter Zwölfapostelkirche geht, wenn sie 
ca. alle 4 Tage per Hand aufgezogen 
wird, genau und zuverlässig. Nun soll 
bei einer Revisionierung (Wartung) des 
Uhrwerkes, auch der Stundenschlag 
wieder hergestellt werden, der seit Jahr-
zehnten nicht mehr zu hören war. Die 
Kosten belaufen sich lt. Angebot auf 
1.200,00 €. Wer dazu eine Spende, unter 
dem Stichwort „Stundenschlag“, geben 
möchte, findet die Kontodaten der Tri-
nitatis-Gemeinde auf der letzten Seite. 
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Nachrichten aus der Christusgemeinde

Frühsommerputz der Christuskirche
Am Freitag, 7. Juni ab 16.00 Uhr la-
den wir herzlich zum Kirchputz in die 
Christuskirche ein. Nach einem Jahr ist 
das wieder nötig und wir hoffen auf vie-
le Putzwillige und Putzwütige. Utensili-
en wie Eimer, Wischer, Lappen, Tücher 
und Besen werden gestellt, dürfen aber 
auch gerne selbst mitgebracht werden. 
Männer sind selbstverständlich auch 
erwünscht. Eine kurze Voranmeldung 
im Gemeindebüro wird dankend ange-
nommen.

Rückblick Gärtnerfest
Am 4. Mai gab es wieder ein buntes 
Treiben rund um die Christuskirche. 
Nach einer gelungenen musikalischen 
Eröffnung durch den Chor der Ziebig-
ker Grundschule und einer Andacht 
von Pfarrer Stephan Grötzsch, war al-
lerlei zu erstehen, was das Herz von 
Gartenfans höherschlagen lässt. Das 
Kuchenbuffet in der Kirche war schnell 
leergefegt und auch am Würstchengrill 
war viel los. Eine rundherum geglückte 
Veranstaltung unter der Organisation 
des Ziebigker Heimatvereins.
� Foto: Sabine Jahns

 Ziebigk  Großkühnau



Gruppen, Kreise und Termine in den Gemeinden

KREISE UND GRUPPEN FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

04.06. -  Dienstag 14.30 Uhr Seniorenkreis Ziebigk

05.06. -  Mittwoch 15.00 Uhr Gesprächskreis Kochstedt 

11.06. - Dienstag 14.30 Uhr Seniorenkreis Großkühnau

27.06. - Donnerstag 15.00 Uhr Gemeindenachmittag Siedlung

KREISE UND GRUPPEN FÜR DIE JUNGE UND MITTLERE GENERATION

03.06. - Montag 19.00 Uhr Oase Ziebigk

05.06. - Mittwoch 9.30 Uhr Krabbelkreis Siedlung

08.06. - Samstag 15.00 Uhr Familiennachmittag Löwentor im Kühnauer 
Park

11.06. - Dienstag 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis Ziebigk

26.06. - Mittwoch 9.30 Uhr Krabbelkreis Siedlung

28.06. - Freitag 19.00 Uhr FamilienGesprächskreis Siedlung

KREISE UND GRUPPEN FÜR MUSIK

dienstags 18.30 Uhr Posaunenchor Siedlung

mittwochs 15.00 Uhr - 18.00 Uhr Singschule Petruskirche

mittwochs 19.30 Uhr Chor des Gemeinde- 
verbundes

Siedlung

ARBEITSKREISE

03.06. - Montag 19.00 Uhr GKR Trinitatisgemeinde

13.06. - Donnerstag 19.00 Uhr GKR Christusgemeinde

24.06. - Montag 19.00 Uhr GKR Auferstehungsgemeinde

29.06. - Montag 19.00 Uhr GKR Trinitatisgemeinde

KREISE UND GRUPPEN FÜR SONSTIGES

montags n.V. 15.30 Uhr Tanzkreis Siedlung

dienstags 18.00 Uhr Frauensport Alten

ANDACHTEN IN DEN SENIORENHEIMEN

03.06. - Montag 10.00 Uhr Andacht Nodus vitalis/Alten

04.06. - Dienstag 10.30 Uhr Andacht APH Am Georgengarten

05.06. - Mittwoch 10.00 Uhr Andacht Avendi/Kochstedt

07.06. - Freitag 10.00 Uhr Andacht Deistheim/Alten

11.06. - Dienstag 10.30 Uhr Andacht APH V92, Elballee

18.06. - Dienstag 10.30 Uhr Andacht Wohnpark Villa Maxim 
Gorki

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

ANGEBOTE FÜR KINDER IN UNSEREM ACT-GEMEINDEVERBUND

Kinderkirche/Vorschulkreis
mittwochs Kinder ab 4 Jah. 15.00 Uhr Auferstehungskirche

montags 1.-4. Klasse 14.30 Uhr Kleinkühnau

dienstags 1.-4. Klasse 16.00 - 18.00 
Uhr

Zwölfapostelkirche 
Kochstedt

montags 1.-4. Klasse 16.00 Uhr Christuskirche

donnerstags 1.-4. Klasse 15.00 Uhr Christuskirche

Christenlehre für Kinder der 5. und 6. Klasse des gesamten Gemeindeverbundes ACT

mittwochs 5.-6. Klasse 16.30 Uhr Auferstehungskirche

ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE IN UNSEREM ACT-GEMEINDEVERBUND
Konfizeit = Konfirmandinnen und Konfirmanden

mittwochs 05.06. 7. Klasse 16.-18.00 Uhr Auferstehungskirche

mittwochs Konfirmierten 
treffen sich nach 
Vereinbarung

8. Klasse 16.-18.00 Uhr Christuskirche
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Gruppen und Kreise in den Gemeinden
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Datum Uhrzeit Ort

Donnerstag - 30.05. 19.00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Theater: 
“Tragik einer Liebe”

Siedlung

02.06. - 1. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Jubelkonfirmation im Ev. Verbund  
mit , Grötzsch

Ziebigk

11.00 Uhr Gottesdienst mit , Friedrich-
Berenbruch 

Auferste-
hung

11.00 Uhr Gottesdienst, Reizig Alten

09.06. - 2. So. nach 
Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst, Grötzsch Großkühnau

11.00 Uhr Taufgottesdienst, Grötzsch Alten

11.00 Uhr Gottesdienst mit , Friedrich-
Berenbruch

Kleinkühnau

14.00 Uhr Hospizgottesdienst, Reizig ADA

16.06 - 3. So. nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Literatur- und Musikgottesdienst 
im Ev. Verbund ACT, Grötzsch  

Ziebigk

19.06. Mittwoch 17.30 Uhr Schulabschlussgottesdienst Ziebigk

22.06. Samstag 10.00 Uhr Sechs-Kirchen-Tour im Ev. Verbund 
ACT, Start: 9.20 Uhr 

Kochstedt, 
Alten, Klein-
kühnau, 
Großküh-
nau, Ziebigk; 
Siedlung

23.06.- 4.So. nach 
Trinitatis

9.30 Uhr Geburtstagsgottesdienst, Grötzsch Ziebigk

10.00 Uhr Gottesdienst mit ,Reizig ADA

11.00 Uhr Taufgottesdienst, Friedrich-
Berenbruch

Auferste-
hung

11.00 Uhr Gottesdienst  mit , Grötzsch Kochstedt

30.06. - 5. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindever-
bund ACT  mit , Friedrich-Berenbruch

Auferste-
hung

10 Uhr Gottesdienst, Pahlings ADA

07.07. - 6. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst im EV: 
Gemeindeverbund ACT, Werlitz und Brandt

Alten

14.07. - 7. So. nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst im 
Ev.Gemeindeverbund ACT, Reizig

Großkühnau

Mittwoch - 17.07. 19.30 Uhr Konzert im Musiksommer Alten

21.07.- 8. So. nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. 
Gemeindeverbund ACT, Friedrich-Berenbruch

Kochstedt 

28.07.- 9. So. nach 
Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung zum 
Ehejubiläum, Grötzsch

Ziebigk

11.00 Uhr Gottesdienst mit ,Friedrich-
Berenbruch

Auferste-
hung 

11.00 Uhr Gottesdienst mit , Grötzsch Alten

04.08.- 10. So. nach 
Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst mit , Grötzsch Großkühnau

11.00 Uhr Gottesdienst, Grötzsch Kochstedt

11.00 Uhr Gottesdienst mit , Friedrich-
Berenbruch

Kleinkühnau
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Gottesdienste Gottesdienste & Andachten



10.07.	 Elfriede Bachmann	 85 Jahre
14.07.	 Thomas Pabst	 60 Jahre

in Ziebigk	
01.06.	 Uta Trautvetter	 81 Jahre
05.06.	 Christel Jeske- Langer	 70 Jahre
05.06.	 Wilhelm Schuster	 83 Jahre
06.06.	 Christine Köhler	 92 Jahre
07.06.	 Dr. Ingrid Biehounek	 84 Jahre
09.06.	 Roslinde Meier	 83 Jahre
09.06.	 Dr. Heinz Richter 	 88 Jahre
12.06.	 Dr. Hermann Tlusteck	 88 Jahre
14.06.	 Waltraud Seidlich	 81 Jahre
22.06.	 Nadine Buhmann	 40 Jahre
21.06.	 Renate Kretzschmar	 88 Jahre
23.06.	 Karin Hiob	 83 Jahre
23.06.	 Lieselotte Otto	 81 Jahre
24.06.	 Manfred Mohs	 84 Jahre
28.06.	 Brigitte Mohs	 89 Jahre
05.07.	 Dorothea Pohlschmidt	 86 Jahre
06.07.	 Rolf Richter	 87 Jahre
06.07.	 Henriette Sommerlatt	 20 Jahre
06.07.	 Klaus-Walter Stahl	 82 Jahre
09.07.	 Hieronymus Jankowski	88 Jahre
12.07.	 Erika Oede	 83 Jahre
18.07.	 Ulrike Schindler	 70 Jahre
18.07.	 Helmut Schneider	 88 Jahre
19.07.	 Rita Grund	 70 Jahre
22.07.	 Eva-Maria Romanowski	81 Jahre
26.07.	 Karin Moniak	 83 Jahre
28.07.	 Harald Hentze	 84 Jahre
29.07.	 Hilmar Georges	 94 Jahre
29.07.	 Svitlana Krisyuk	 50 Jahre
29.07.	 Erich Sommer	 81 Jahre
30.07.	 Marlinde Hentschel	 85 Jahre
31.07.	 Laurin Joel Wege	 20 Jahre

in Gr0ßkühnau	
11.06.	 Ingrid Mehlis	 70 Jahre

in Alten	
03.06.	 Hannelore Päßler	 80 Jahre

06.06.	 Inge Gröhner	 86 Jahre
21.06.	 Nikolai Schönknecht	 70 Jahre
26.06.	 Siegfried Berger	 83 Jahre
26.06.	 Karin Penert	 81 Jahre
01.07.	 Hans-Joachim Donau	 70 Jahre
02.07.	 Anneliese Findorf	 95 Jahre
05.07.	 Dietmar Mittelstädt	 87 Jahre
06.07.	 Bärbel Hübner	 84 Jahre
07.07.	 Larissa Wallner	 40 Jahre
09.07.	 Helga Popp	 89 Jahre
13.07.	 Ilse Kolze	 82 Jahre
15.07.	 Lothar Heidenreich	 81 Jahre
19.07.	 Heidemarie Kittner	 80 Jahre
19.07.	 Dr. Helmut Koenig	 87 Jahre
28.07.	 Ortrun Fricke	 87 Jahre

in Kochstedt	
01.06.	 Joachim Richter	 90 Jahre
08.07.	 Werner Müller	 83 Jahre
12.06.	 Karin Waschmann	 83 Jahre
17.06.	 Saskia Lange	 50 Jahre
19.06.	 Erich Herrmann	 82 Jahre
21.06.	 Helga Franz	 82 Jahre
21.06. 	Irene Spiegel	 94 Jahre
22.06.	 Harald Lange	 70 Jahre
26.06.	 Erich Beutel	 95 Jahre
27.06.	 Hannelore Nestler	 93 Jahre
30.06.	 Hannelore Blisse	 81 Jahre
07.07.	 Bernhard Malchin	 70 Jahre
13.07	 Katrin Triest	 50 Jahre
22.07.	 Maria Schneider	 91 Jahre
29.07.	 Gudrun Seidel	 89 Jahre

10.06.	 Harry Blau	 89 Jahre
12.06.	 David Kuntze	 50 Jahre
13.06.	 Michael Pohle	 40 Jahre
15.06.	 Klaus-Dieter Hermann	80 Jahre
15.06.	 Willi Rachwitz	 83 Jahre
15.06.	 Rolf Baehr	 85 Jahre
16.06.	 Reinhard Wege	 82 Jahre
17.06.	 Erika Horn	 84 Jahre
18.06.	 Anneliese Perlberg	 84 Jahre
20.06.	 Siglinde Enzmann	 89 Jahre
20.06.	 Gisela Gründel	 89 Jahre
21.06.	 Gisela Kalkofen	 80 Jahre
23.06.	 Ingrid Knasiak	 82 Jahre
28.06.	  Dr. Edith Thust	 85 Jahre
01.07.	 Sybille Ullsperger	 70 Jahre
02.07.	 Annerose Braunsdorf	 83 Jahre
03.07.	 Helga Kluge	 84 Jahre
05.07.	 Rita Wenzel	 84 Jahre
05.07.	 Dr. Bodo Brzóska 	 86 Jahre
09.07.	 Dr. Dorrit Burghausen	 60 Jahre
11.07.	 Brigitte Kerntke	 84 Jahre
15.07.	 Dieter Pabst	 91 Jahre
16.07.	 Erhard Hänsch	 84 Jahre
19.07.	 Dorothee-Anette	 81 Jahre
	 Naumann
21.07.	 Klaus Gühne	 86 Jahre
21.07.	 Dr. Gerhard Wolter	 87 Jahre
23.07.	 Karl-Heinrich Böhm	 85 Jahre
26.07.	 Edith Pabst	 91 Jahre
29.07.	 Gisela Schleyer	 91 Jahre
30.07.	 Paula Sophie Adler	 20 Jahre
30.07.	 Ludwig Topf	 88 Jahre

in Kleinkühnau	
05.06.	 Paul Leopold Drewniok	10 Jahre
09.06.	 Ralf Faltin	 50 Jahre
22.06.	 Renate Henning	 82 Jahre
27.06.	 Christa Engler	 85 Jahre
29.06.	 Martina Zimmermann	 70 Jahre
30.06.	 Kurt Köhler	 85 Jahre
07.07.	 Christine Gocht	 88 Jahre
10.07.	 Heidrun Weise	 81 Jahre

In der Osternacht, 30. März 
2024 wurden in der Aufer-
stehungskirche getauft: 
Marga Frieda Höbel, Oli-

via Bergmann und Lucas Ronny René 
Mazcinga. 
Am 12. Mai 2024 wurde in der Chris-
tuskirche getauft: Matilda Buhmann.
Wir wünschen den Getauften Gottes 
reichen Segen für ihren weiteren Le-
bensweg, denn
“Gott hat uns nicht gegeben den Geist der 
Furcht, sondern der Kraft und der Liebe 
und der Besonnenheit.“ (Röm 8,15)

Goldene Hochzeit: Am 
4.Mai 2024 erhielten Rena-
te und Bernhard Wittke 
anlässlich ihres 50. Ehejubi-

läums in Kochstedt den Segen Gottes.

Geburtstage
Herzliche Segenswünsche al-
len Gemeindegliedern, die im 
Juni und Juli einen runden 
Geburtstag haben oder über 
80 Jahre alt werden. Folgende 

Geburtstage sind uns bekannt:
Falls Ihr Name hier fehlt oder Sie künf-
tig gerne erwähnt werden möchten – und 
auch, wenn Sie Ihren Namen hier nicht 
lesen möchten, geben Sie uns bitte Be-
scheid (Kontaktdaten siehe letzte Seite).

in der Siedlung	
01.06.	 Leonard Gehlhar	 20 Jahre
01.06.	 Rolf Brumm	 102 Jahre
03.06.	 Lotta Helene Lau	 10 Jahre
05.06.	 Roswitha Grundmann	 84 Jahre
05.06.	 Manfred Simon	 86 Jahre
05.06.	 Dr. Jochen von der Bruck	 92 Jahre
06.06.	 Joachim Thümmler	 84 Jahre
10.06.	 Dr. Hendrik Freitag	 50 Jahre

Geburtstage Geburtstage
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Beerdigungen Stadtkirchenseite

IN UNSEREM GEMEINDEVERBUND  
VERSTARBEN UND WURDEN  
CHRISTLICH BESTATTET

Trostwort: “Wenn das Weizenkorn nicht 
in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.“ ( Joh 12,24)

STADTKIRCHENSEITE FÜR JUNI UND JULI 2024

GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN

Sonntag 09.06. 17.00 Uhr Kyrie und Gloria aus der h-moll-Messe von 
J.S. Bach

St. Johannis

Sonntag 16.06. 10.00 Uhr Musik- und Literaturgottesdienst zum The-
ma Erinnerung; Der Geschmack von Apfelker-
nen von K. Hagena

Christuskirche

Donnerstag 20.06. 19.00 Uhr Konzert der Thüringer Sängerknaben Pauluskirche

Freitag 21.06. 18.00 Uhr Taizé-Gebet Methodistische 
Kirche

Freitag 21.06. 19.00 Uhr ÖKUMENISCHE ORGELNACHT
(Kisselbach 2020) mit Hans-Stephan Simon

Start in der 
Georgenkirche 

19.45 Uhr (Eule 1990) mit Uta Gräber St. Johannis

20.30 Uhr (Schuke 1961) mit Dr. Stefan Nusser Kath. Kirche 
St. Peter und Paul

21.15 Uhr (Klop 1999) mit LKMD Matthias Pfund Petruskirche

Samstag 22.06. 10.00 Uhr Sechs-Kirchentour (Kochstedt-Alten-Klein-
kühnau-Großkühnau-Ziebigk-Siedlung)

Start in der Zwölf-
apostelkirche 
Kochstedt

Sonntag 23.06. 17.30 Uhr 500 Jahre Ev. Gesangbuch - Mitsingkonzert St. Johannis

Sonntag 30.06. 20.00 Uhr Bach und Frankreich - Orgelkonzert LKMD 
Pfund

St. Johannis

Mittwoch 17.07. 19.30 Uhr Konzert im Rahmen des "Musiksommers" Melanchthonkirche 
Alten

Freitag 19.07. 18.00 Uhr Taizé-Gebet St. Peter und Paul

Sonntag 21.07. 20.00 Uhr Orgel 4HÄNDIG - Solveig und Christopher 
Lichtenstein

St. Peter und Paul

TERMINE DER SINNESBEHINDERTENSEELSORGE im Gemeinde- und Diakoniezentrum (GDZ)

Donnerstag 06.06. 14.00 Uhr Inklusiver Kirchentreff für Augen und Ohren Georgenzentrum

Donnerstag 04.07. 14.00 Uhr Inklusiver Kirchentreff für Augen und Ohren Georgenzentrum

VERANSTALTUNG DER EV. ERWACHSENENBILDUNG (EEB) ANHALT

Sonnabend 01.06 09.15 Uhr Der Landschaftspark Kühnau im Dessau-Wör-
litzer Gartenreich. Eine Rad-Entdeckungstour 
mit dem Landschaftsarchitekten Uwe Merz.

Treffpunkt: Sphin-
gentor am Tierpark

Freitag 07.06 19.00 Uhr Jüdisches Leben in Anhalt. Neue Orte der 
Erinnerung. Referent: Pfr. i.R. Dietrich Bun-
geroth

Georgenzentrum
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Rückblicke – und Vorblicke Rückblicke – und Vorblicke

Posaunentag in Hamburg:	   
Moin, so sagt man in Hamburg und 
wir waren mittenmang. Der Dessauer 
Posaunenchor war also mittendrin un-

ter 17.000 Bläserinnen und Bläsern auf 
dem Deutschen Evangelischen Posau-
nentag vom 3.-5. Mai 2024 in Ham-
burg. Da trafen sich Bläserinnen und 

Bläser aus ganz Deutschland und der 
Welt und musizierten gemeinsam. „Jo, 
das muss so laut“, stand auf einem Pul-
lover. Es war laut, aber es war vor allem 
auch friedlich, fröhlich, musikalisch, 
begeisternd, und, und, und. Es finden 
sich leider nicht genügend Worte für 
das, was wir in Gottesdiensten, Serena-
den, Konzerten, in den Gemeinschafts-
unterkünften, in U- und S-Bahnen, in 
der ganzen Stadt erleben durften. Ein 
großes wunderbares Fest in Gold mit 
vielen Gänsehautmomenten. Die Er-
innerungen werden uns noch lange be-
gleiten.
� Ute Brandt
� Fotos: Stefan Brandt

Sechs-Kirchen-
Tour im  
Ev. ACT-Ge-
meindeverbund  
am 22. Juni 2024 

Wie im letzten Kirchenboten geschrie-
ben (S. 19), wollen wir am 22. Juni zu 
einer großen Tour starten, um alle sechs 
Kirchen in unserem Gemeindever-
bund ACT zu besuchen. Eingeladen 
sind alle: Groß und klein, jung und alt. 
Wir wollen mit dem Fahrrad unterwegs 
sein. Wer lieber in ein Auto steigt, ist 
gleichermaßen herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich dazu in den Bü-
ros unserer drei Gemeinden. (Telefon-
nummern siehe Rückseite des Boten.) 
Dann wird für Sie ein Platz im Auto 
reserviert. 
Wir starten mit den Rädern bzw. Autos 
am 22. 6. um 9.20 Uhr an der Auferste-
hungskirche und an der Kleinkühnauer 
Kirche. Folgende Tour haben wir auf 
unserem Plan:

10.00 Uhr Zwölfapostelkirche/Kochstedt
11.00 Uhr Melanchthonkirche/Alten
12.00 Uhr Kirche Kleinkühnau
13.00 Uhr Kirche Großkühnau
14.00 Uhr Christuskirche/Ziebigk
15.00 Uhr Auferstehungskirche/Siedlung
An jeder Station gibt es einen inhalt-
lichen Input und natürlich Erfrischun-
gen. Alles andere soll eine Überra-
schung sein. Am Ende, gegen 15.30 
Uhr, gibt es in jedem Fall was zu essen, 
damit die strapazierten Muskeln wieder 
aufladen können. Wir freuen uns auf 
einen wunderbaren Tag in froher Ge-
meinschaft, bis dahin herzliche Grüße 
vom Vorbereitungsteam.

Familienfreizeit auf dem CVJM-Schiff 
in Dresden: 
Vom 26. - 28. April fand die Fami-
lienfreizeit des ACT-Verbunds statt. 
39 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
von 1 – 62 Jahren und 3 Mitarbeiten-
de verlebten eine sehr schöne Zeit auf 
dem CVJM-Schiff in Dresden. Am 1. 
Abend haben wir uns Familienweise al-
phabetisch sortiert, um uns kennenzu-
lernen. Am nächsten Tag beschäftigten 
wir uns vielfältig mit dem Thema der 
Jahreslosung „Alles, was ihr tut, gesche-
he in Liebe“. Wir haben auch Herzen 
und Segenswünsche zum Verschenken 
gebastelt und natürlich auch viel gesun-
gen. Toll war es auf dem Waldspielplatz 
Albertpark. Der Besuch am Sonntag 
beim Kindergottesdienst in der Drei-
königskirche war nicht langweilig. 
Es war eine gelungene und tolle Fahrt 
mit vielen Inspirationen zum Nach-
denken und ich freue mich schon auf 
die nächste. Herzlichen Dank für alles!    
� Ronja Kuntze
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Merkenswertes & Pinnwand Merkenswertes & Pinnwand

Familienfreizeit auf dem CVJM-Schiff: Fotoimpressionen� Fotos: Grötzsch

Evangelisch zu sein hat viel mit dem Singen 
zu tun, denn erst seit der Reformation ver-
breitete sich der volkssprachliche geistliche 
Gesang in Deutschland und Europa. Evan-
gelische Frömmigkeit wurde durch das Sin-
gen geprägt - nicht nur als Bekenntnis des 
Glaubens (denken wir an Luthers „Ein feste 
Burg“), für den Unterricht oder für die An-
dacht zu Hause. Auch als liturgische Teile im 
Gottesdienst wurden geistliche Lieder ge-
sungen. Das Gesangbuch wurde zum wich-
tigsten Träger dieser Tradition. Das 1524, 
also vor 500 Jahren, in Nürnberg erschiene-
ne Achtliederbuch gilt heute als erstes seiner 
Gattung. 
In den deutschen Territorien und Reichs-
städten entfaltete  sich eine evangelische 
Gesangbuchfrömmigkeit. Gesangbücher 
vermittelten Glaubensinhalte. Sie wurden 
erworben, persönlich gestaltet, benutzt und 
vererbt. Sie standen für die Zugehörigkeit 
zur Kirche. Von den Landesherren befördert, 
festigten sie auch regionale Identitäten.
Wir wissen heute nur wenig über die anhal-
tische Gesangbuchfrömmigkeit und darüber, 
wann und was die Menschen hier im 16. und 

17. Jahrhundert  gesungen haben. 1697 
erschien das erste Zerbstische Gesangbuch 
und 1926 wurde das Gesangbuch für das 
Herzogtum Anhalt zum letzten Mal nach-
gedruckt. Dazwischen entstand in unserer 
Landeskirche eine faszinierende Vielfalt an 
lutherischen, reformierten und unierten Kir-
chengesangbüchern. Wenn wir uns 2024 an 
die Geschichte des gemeinsamen Liedge-
sangs erinnern, festigen wir auch eine der 
Säulen des Evangelischseins.

TERMINE:

23.06., 17.30 Uhr, Mitsingkonzert,
St. Johannis Dessau

08.09., 14.00 Uhr, Gottesdienst 
für die Landeskirche, 
Gesangbuchkirche Luso

Mitmachen: Aktion 
„Mein liebstes Kirchenlied“

Die Gesangbuchkirche in Luso bei Zerbst 
beherbergt tausende Gesangbücher und ist 
durchgehend für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet.

500 JAHRE 
GESANGBUCH 
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CHRISTUSGEMEINDE
Pfarrer:	 Stephan Grötzsch,  Kirchstraße 2,  06846 Dessau-Roßlau,  Tel. 61 74 42,  Fax 63 14 72 
	 E-Mail: stephan.groetzsch@kircheanhalt.de
GKR: Melanie Zagrodnick, Tel. 61 36 78
Mitarbeiterinnen im Büro- und Gemeindedienst  (E-Mail: christus-ziebigk@kircheanhalt.de)
Ziebigk:	Kirchstr. 2, Silke Jöhncke, Tel. 61 54 43
Bürozeiten: Das Büro ist für Sie Dienstag 9.30-11.30 Uhr und Donnerstag 15.00-17.00 Uhr geöffnet.
Großkühnau:	 Burgkühnauer Straße 11, Gerda Schab, Tel. 61 65 19, 
Bürozeiten: mittwochs von 9.00-11.00 Uhr
Bankverbindungen
Für Kirchgeld und Spenden für die Christusgemeinde Großkühnau/Ziebigk:
Kontoinhaber: Christusgemeinde  IBAN: DE92 3506 0190 1555 4330 22 (Bank f. Kirche u. Diakonie) 
oder	 IBAN: DE64 8005 3572 0032 2001 71 (Stadtsparkasse Dessau)
Für die Förderkreise und sonstige Zahlungen: 
	 IBAN: DE17 3506 0190 1555 4330 14 (Bank für Kirche und Diakonie)

AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
Pfarrerin:	Kreisoberpfarrerin Annegret Friedrich-Berenbruch, Ziebigker Str. 29, 
	 06846 Dessau-R., Tel. 61 48 95, E-Mail: annegret.friedrich-berenbruch@kircheanhalt.de
Pfarrerin: Ulrike Herrmann, KRANK 
GKR:	 Ute Brandt, Tel. 61 72 81  
Mitarbeiterin im Büro- und Gemeindedienst  (E-Mail: auferstehung-dessau@kircheanhalt.de)
Siedlung: Romy Baumann, Fischereiweg 43,  Tel. 65 01 91 36
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00-10.00 Uhr

TRINITATIS-GEMEINDE - ALTEN UND KOCHSTEDT
Pfarramt:	Kreisoberpfarrerin Annegret Friedrich-Berenbruch, Pfarrer Stephan Grötzsch
	 Evangelisches Pfarramt, Kirchstraße 2, 06846 Dessau-Roßlau, Pfarramt Tel. 517406
	 E-Mail: pfarramt-trinitatis-dessau@kircheanhalt.de
GKR:	 Rena Danneberg, Tel. 0178-5437519  
Mitarbeiterin im Büro- und Gemeindedienst: 
Alten: Lindenstr. 2a, Dagmar Ströber, Tel.: 0340-517406, 
Bürozeiten: mittwochs von 9.00-11.00 Uhr

Bankverbindung für Gemeindekirchgeld und Spenden für die Auferstehungsgemeinde
Kennwort: Gemeindekirchgeld bzw. Spende für Auferstehungsgemeinde
	 IBAN:  DE68 8005 3572 0038 0018 63 (Stadtsparkasse Dessau)
Auf  Wunsch werden Spendenbescheinigungen ausgestellt.

Bankverbindung für Gemeindekirchgeld und Spenden für die Trinitatis-Gemeinde
Kennwort:  Trinitatis – Gemeinde, Stadtsparkasse Dessau
	 IBAN: DE05 8005 3572 0037 9500 35 (Stadtsparkasse Dessau)
Auf  Wunsch werden Spendenbescheinigungen ausgestellt.

Danke für Ihre Spende zur Erstellung unserer Kirchennachrichten. 
Wir empfehlen 3,00 - 5,00 € im Jahr.

Kreis der Mitarbeitenden

Kirchenmusik:	Debora Zschucke, Tel. 87 11 32 23, E-Mail: debora.zschucke@kircheanhalt.de
Gemeindepädagogin: Heidi Schorch, Tel. 6 61 14 75, E-Mail: heidi.schorch@kircheanhalt.de

Unsere Gemeinden im Internet: 
www.act-dessau.de, Kirchen im Gartenreich: www.gartenreichkirchen.de, 
Evangelische Landeskirche Anhalts: www.landeskirche-anhalts.de


